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Mehr als 50 Lehrpersonen sind in der Musikschule Feldkirch im Einsatz. 
Sie wecken und fördern die Freude von Kindern und Erwachsenen 
an der Musik und am Musizieren. Aber auch Unterrichtsfächer, 
die weitere musische Ausdrucksformen verknüpfen, spielen in der 
Musikschule eine zentrale Rolle. Dazu zählen beispielsweise Tanz 
oder Bildende und Darstellende Kunst. 

Der Stadt Feldkirch ist die Förderung von Musik ein zentrales 
Anliegen. Musik verbindet, Musik macht Freude und Musik erweitert 
den Horizont. Deshalb ist es wichtig, bereits Kinder im frühen Alter 
entsprechend zu fördern. 

Mit der Elementaren Musikpädagogik, dem Ballettunterricht sowie 
der engen Zusammenarbeit mit Feldkirchs Volksschulen, wird dazu 
in Feldkirch ein wichtiger Beitrag geleistet. 

Auch die konstant hohen Schülerzahlen sprechen für sich. Die 
Musikschule Feldkirch ist stets bemüht, ihr Angebot zu erweitern 
und den aktuellen Gegebenheiten anzupassen. 

Für diese Weitsicht möchte ich Musikschuldirektor Mag. Nikolaus 
Netzer sowie allen Pädagoginnen und Pädagogen sowie 
Verwaltungsmitarbeitern einen herzlichen Dank aussprechen. Denn 
wie bereits Friedrich Nietzsche sagte: „Ohne Musik wäre das Leben 
ein Irrtum.“ Und wer irrt schon gerne?

Ich wünsche der Musikschule Feldkirch und allen engagierten 
Lehrpersonen und wissbegierigen Schülerinnen und Schülern alles 
Gute für das kommende Schuljahr.

Wolfgang Matt
Bürgermeister

Vorwort
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Musikschule Feldkirch und die Feldkircher 
Volksschulen – Bildungspartner auf Augenhöhe

Der Trend, dass verschiedene Bildungsinstitutionen enger zusammen-
arbeiten, um so das jeweilige Fachwissen zu bündeln, setzt sich 
weiter fort. Nicht nur örtlich durch den Bau von Schul-Clustern, auch 
bildungstechnisch. Von Beginn an war die Musikschule Feldkirch 
gemeinsam mit den örtlichen Volksschulen ebenfalls bestrebt, neue 
Formen der Kooperation, des pädagogischen Miteinanders zu 
entwickeln und zu fördern. 

Die Stadt Feldkirch hat die enorme Wichtigkeit einer solchen 
Zusammenarbeit schon früh erkannt und hier die notwendigen 
strukturellen Voraussetzungen geschaffen, die solche Schulversuche erst 
ermöglichten. Bereits unter dem früheren Bürgermeister, Herrn Mag. 
Wilfried Berchtold, wurden die entsprechenden Weichen gestellt. Nun 
konnten unter dem amtierenden Bürgermeister, Herrn Wolfgang Matt, 
und mit wertvoller Unterstützung von Frau Vize-Bürgermeisterin Mag. 
Gudrun Petz-Bechter die Kooperationen weiter konkretisiert werden.

Das Land Vorarlberg, allen voran Frau Landesrätin Dr. Barbara 
Schöbi-Fink, bekennt sich seit Juli 2018 ebenfalls zur Kooperation von 
Musik- und Volksschule. Als österreichweit einziges Bundesland schafft 

Vorarlberg, nicht zuletzt auch dank der finanziellen Unterstützung, 
Voraussetzungen, die ein Miteinander der beiden Institutionen auf 
Augenhöhe möglich machen. 

Es ist uns nun möglich, allen Feldkircher Kindern die wunderbare Welt 
des künstlerischen Tuns, des Musizierens, Singens, Tanzens, Malens zu 
erschließen. Beide Seiten, sowohl die KollegInnen der Musikschule – hier 
werden wertvolle Erfahrungen in Gruppenpädagogik gesammelt – als 
auch die KollegInnen der Volksschulen – sie schätzen das künstlerische 
Fachwissen und die Kreativität der Musikschullehrerschaft – profitieren 
immens von diesem wundbaren Miteinander, bei dem immer das 
Kind und dessen Entwicklung in den verschiedensten Bereichen im 
Zentrum steht. Es zeigt sich, wie sehr beide Bildungsinstitutionen 
voneinander profitieren. Und vor allem macht es deutlich, wie eng 
zusammengearbeitet werden kann, wenn das Wohl und die Entwicklung 
des Kindes im Vordergrund stehen. 

Ich darf an dieser Stelle allen handelnden Personen, den politischen 
Vertretern, meinen Kolleginnen Direktorinnen, der Kollegenschaft in den 
Volksschulen und hier in der Musikschule ganz herzlich dafür danken, 
dass sie diesen „Versuch“ möglich gemacht haben, als noch wenige 
im Land daran geglaubt haben und ihn auch heute noch tagtäglich 
ermöglichen und so erfolgreich leben.

Ihm im Namen der Musikschule alles Gute wünschend und den von ihm 
deutlich formulierten Auftrag mitnehmend möchte ich mit einem Zitat 
von Mag. Wilfried Berchtold schließen. In einem Gespräch meinte er 
mir gegenüber mal: „Ich bin Sportler und habe von Musik vielleicht 
nicht so viel Ahnung wie andere. Aber, was ich ganz sicher weiß, dass 
Musik und Kunst überhaupt mit zum Wichtigsten für uns und unsere 
Gesellschaft zählen.“ 

Herzlich 
Ihr Nikolaus Netzer
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Berchtold Bastian Workshops Jazz/Pop, E-Bass

Berktold Benedikt Akkordeon, Steirische Harmonika

Braunsteffer Ruth Jana in Karenz

Büchel Thomas Schlagzeug, Rhythmuswerkstatt

Burtscher German Akkordeon, Steirische Harmonika

Calvo-Smith Nora Klavier, Korrepetition, 
Fachbereichsleitung 
"Tasteninstrumente"

Chromy May-Britt Kreativwerkstatt

Dünser Alfred Elementare Musikpädagogik, 
Blockflöte, Kammermusik

Ess Renate Gesang

Fend-Walser Ursula Fagott, Klavier, Elementare 
Musikpädagogik, 
Fachbereichsleitung 
"Holzblasinstrumente"

Gamper Andrea Harfe, Musiktheorie, 
Fachbereichsleitung "Zupf- und 
Balginstrumente" und "Theorie"

Gapp Michael Hackbrett, Zither

Graf Friederike Elementare Musikpädagogik, 
Kindermusiktheater, 
Fachbereichsleitung "Elementare 
Musikpädagogik und Ballett"

Greussing Stefan Schlagzeug, Fachbereichsleitung 
"Jazz- und Popularmusik"

Guerra Amik Bigband

Hagen Alwin Gitarre

Holzer-Rhomberg Andrea Violine, Viola, "Ministrings"

Hummer Martina Klavier

Jakobs Christine Querflöte, Querflötenwerkstatt

Kessler Markus Violine, Viola

Kessler Ulrike Elementare Musikpädagogik, 
Klavier, Korrepetition

Kind Veronika Elementare Musikpädagogik, 
Korrepetition

Kopf-Lebar Angelika Gesang

Krajnc Nadeschka Kontrabass

Kurzemann Bernhard Tenorhorn, Posaune,Tuba, 
Fachbereichsleitung 
"Blechblasinstrumente"

Kyllönen Michaela Elementare Musikpädagogik

Lebar Christian Klavier, Orgel, Cembalo, 
Korrepetition

Lehrkörper und Verwaltung im Schuljahr 2018/2019
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Lins-Ellensohn Ingrid Violoncello, "Ministrings", 
Fachbereichsleitung 
"Streichinstrumente"

Loss Bernhard Orgel

Mayr Ricarda in Karenz

Melnichenko Mayya Korrepetition

Netzer Nikolaus "ILL` Concerto"

Nolte Jörg Klavier, Korrepetition, Tontechnik

Peralta Carlos Gitarre

Pflüger Heidrun Oboe, Blockflöte

Pichler Günter Gitarre, E-Gitarre

Radoszticz Patrick Gitarre

Raeber Silja Violine, Viola

Ruess Birgit Klavier, "Ganz in der Musik"

Russo-Haftel Verena Ballett

Schelling Martin Klarinette

Schneider Christine Gesang, Elementare 
Musikpädagogik, Kinder-/
Jugendchor, Fachbereichsleitung 
"Gesang"

Schuchter Andreas Horn

Schuster Gunar Saxophon, Klarinette

Shiochi Akiko Klavier, Korrepetition 

Stark Judith Elementare Musikpädagogik, 
Klarinette, "Montfortinos"

Suitner Lisa Schulclown "Lillilu"

Szlendak Jan Gitarre

Teglas Agnes Violoncello, "Streichenfelder"

Teglas Zoltan Violine, Viola

Tiefenthaler Walter Violine, Viola,  "Streichenfelder"

Vallaster Martin Querflöte

Vötterl Thomas Trompete, Flügelhorn

Walser-Bisio Eldina Ballett

Wiederin Verena Gesang

Ganster Tanja Sekretariat

Mariacher Stephanie Sekretariat

Tschanett Sabine Sekretariat 

Wachter Barbara Sekretariat 

Kathan Thomas Hausmeister

Petrovic Natasa Reinigungskraft

Netzer Nikolaus Direktion
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Wir spielen
alle Stücke
für Ihr
Bauvorhaben

Ihr Partner rund ums Bauen und Sanieren

Egal ob Neubau oder
Sanierung, wir bieten 
persönliche Fachberatung, 
hochwertige Produkte, 
Zustellung und Montage.

Baustoffe
Holzprodukte
Fenster, Türen, Tore
Bodenbeläge
Gartengestaltung
Baushop 

A. Pümpel & Co.KG
Reichsstraße 160-162, 6800 Feldkirch

bauwelt@puempel.at, +43 5522/72014-0

Seit Februar 2019 tummeln sich jeweils 
montags die Tanztrolle in der Musik-
schule. Dieser Kurs für Mütter mit ihren 
Kindern ist ein Bewegungs- und Tanzan-
gebot zum Tanzen, Toben und Träumen. 
Wir treffen uns nicht einfach nur, um 
eine Stunde Spaß zu haben, auch wenn 
das vordergründig so aussieht, da die 
Kids alle Freiheiten haben, auf die an-
gebotene Musik zu reagieren und ihre 
eigenen inneren Bedürfnisse, die sie im 
Moment spüren, in Bewegung zu brin-
gen. 

Den Tanztrollen liegt die Philosophie 
von Biodanza zugrunde, einem Biozen-
trischen Ansatz, der unterstützt, sich mit 
seiner innersten Lebenskraft zu verbin-
den und den Gefühlen Raum zu geben.

Das Lernen erfolgt so gut eingebettet 
und spielerisch, dass es gar nicht als 
solches erlebt wird, dennoch beinhaltet 
die Tanztrollstunde die Förderung der 
Kreativität, erlaubt den Ausdruck der 
eigenen Potentiale und stärkt das Selbst-
bewusstsein, wenn ich erlebe, wie mein 
Input von anderen aufgegriffen und um-
gesetzt wird. Die gesunde Identität kann 
sich dadurch viel leichter herausbilden, 
die motorische oder seelische Unruhe 
wird ausgeglichen, denn bei unserer 
Tanzreise habe ich Platz, mein Bewe-
gungsfeuer richtig lodern zu lassen. Die 

Tanztrollstunde ist eingepackt in eine 
Geschichte, wir erleben gemeinsam 
eine Reise, einen Ausflug. So hilft das 
Bild davon, gemeinsam in den Zug zu 
steigen und loszufahren mit Hilfe pas-
sender Musik dazu, uns passend in Be-
wegung zu setzen. 

Ein Spaziergang im imaginären Wald 
auf weichem Boden wiederum lädt zu 
anderen Bewegungen ein. Dabei kommt 
der Imitation eine große Bedeutung zu 
und wird von den Kindern gern über-
nommen. So lerne ich neue Facetten 
von mir kennen.

Biodanza mit Kindern wird attestiert, 
dass Lern- und Konzentrationsstörun-
gen vorgebeugt werden kann und dass 
zudem die Bindungsfähigkeit gestärkt 
wird. Klar, wir sind in einer Gruppe un-
terwegs und kommen untereinander in 
Kontakt, der meist spielerisch erfolgt. 

Von der Aktivierung führt uns jede Tanz-
reise auch in die Ruhe und Zentrierung, 
wenn wir gegen Schluss hin uns als 
Kätzchen im Körbchen einrollen oder 
bei Mama einen bequemen, verstellba-
ren Ruhesessel finden.

Michaela Kyllönen

Die Tanztrolle and the „moving Mamas“
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Musikschule meets Hochschule

Im vergangenen Semester waren zwei 
renommierte Hochschulprofessoren in 
Feldkirch zu Gast. Meinen SchülerInnen 
und mir bot sich die Gelegenheit, diese 
beiden international tätigen Musikerper-
sönlichkeiten näher kennenzulernen und 
gemeinsam mit ihnen im Einzel- bzw. 
Gruppenunterricht zu arbeiten.

Vom 15.03.19 bis 17.03.19 gastier-
te der weltberühmte Euphoniumsolist 
Steven Mead auf Einladung des MV Al-
tenstadt in Feldkirch. An dieser Stelle 
möchte ich dem MV Altenstadt herzlich 
für die tolle Zusammenarbeit danken! 

Steven Mead ist internationaler Solist und 
bekleidet verschiedene Professuren an eu-
ropäischen Hochschulen und in Japan. Er 
hat über 60 CD´s mit verschiedenen Blasor-
chestern und Klavierbegleitern eingespielt. 

Achim Schurig ist Schüler der Musikschu-
le Feldkirch und Mitglied des MV Alten-
stadt. Nachdem ich erfahren hatte, dass 
Steven Mead als Solist eingeladen ist, 
habe ich Achim geraten, mit ihm in Kon-
takt zu treten. Nach kurzem Mailverkehr 
konnten wir einen Termin für eine Einzel-
stunde vereinbaren. Am Samstagvormit-
tag war es dann soweit. Steven arbeitete 
mit Achim über eine Stunde lang und ich 

konnte als sein Lehrer wertvolle Tipps für 
die zukünftige Arbeit mit ihm mitnehmen. 

Prof. Mead attestierte Achim eine sehr 
solide Basis und gab ihm ein tolles Feed-
back, was seine ohnehin hohe Motivation 
in den folgenden Wochen noch erhöhte. 

Anschließend war ein Workshop mit dem 
gesamten Euphoniumsatz angesagt. Auch 
hier war es für mich sehr interessant, wie 
der Referent mit den TeilnehmerInnen ar-
beitete und welche Möglichkeiten es gibt, 
individuelle „Problemchen“ zu lösen. 

Am Abend besuchten mehrere Schü-
lerInnen der Musikschule das Konzert 
und konnten sich nicht nur vom Kön-
nen, sondern auch vom ausgepräg-
ten Humor des Gastes überzeugen. 

Eine überaus spannende Begegnung in 
musikalischer und menschlicher Hinsicht.

In der Woche vom 13. - 18. Mai war die 
gesamte Posaunenklasse der Musikhoch-
schule Würzburg in Feldkirch zu Gast. 
Die Studenten organisieren jedes Jahr 
eine Werkwoche gemeinsam mit ihren 
Professoren Andreas Kraft und Norbert 
Daum.
Andreas Hofer war vor einigen Jahren 

Lehrpraxisstudent an der Musikschule 
Feldkirch und ist mittlerweile Student 
an der Hochschule in Würzburg. Dieser 
Verbindung ist es zu verdanken, dass 
die diesjährige Werkwoche der Würz-
burger Studenten in Feldkirch stattfand. 
Nach intensiven Proben in der ersten 
Wochenhälfte spielten die Gäste am 
Donnerstag Abend ein Konzert im Gro-
ßen Saal der Musikschule. Ein breitgefä-
chertes Programm von Fauré, Gigout bis 
Wagner und Bourgeois, in Besetzungen 
von Posaunenquartett bis zur gesamten 
Klasse mit allen zwölf Posaunisten, wur-
de geboten. Ein eindrucksvoller Abend, 
der uns allen in bester Erinnerung blei-
ben wird.

Am darauffolgenden Tag bot Herr Kraft 
vier meiner fortgeschrittenen Schülern 
Einzelunterricht an. Timo Ritter, Thomas 
Burgstaller, Maximilian Martin und Pe-
ter Brotzge, die sich gerade auf ihr Ab-
schlusskonzert – auf ihre „T-Bone Party“ 
-  vorbereiteten spielten ihre Solokonzerte 

vor. Prof. Kraft arbeitete mit allen einzeln, 
und für mich war es wieder eine interes-
sante Erfahrung, meine Schüler aus der 
Distanz zu beobachten und zu sehen, 
wie eine andere Lehrperson mit ihnen 
arbeitet. 

Für alle Teilnehmer war es eine sehr in-
teressante Begegnung und Bereicherung, 
zumal allen ein sehr positives und kons-
truktives Feedback mitgegeben werden 
konnte.

Als Lehrer an der Musikschule Feldkirch 
finde ich den Blick über den Tellerrand 
sehr wichtig, weil nur diese Perspektive 
den Blick auf das nationale und internati-
onale Niveau möglich macht. Wenn auch 
nicht viele MusikschülerInnen eine profes-
sionelle Karriere anstreben, so zeigen sol-
che Gelegenheiten wunderbar auf, wohin 
die musikalische Reise gehen könnte…

Bernhard Kurzemann
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www.stadtwerke-feldkirch.at   

GRATIS IN DIE GANZE WELT 
Die Stadtwerke machen die Stadt zu einem Hotspot und verbinden 
sie mit der ganzen Welt. Täglich. Für Sie.

Egal ob in der Fußgängerzone beim Shoppen, im Park beim Relaxen, 
zwischen zwei Terminen beim Espresso, bei der Halfpipe oder im Wald-
bad Gisingen – die Stadtwerke sorgen mit einem gut ausgebauten Netz 
für Gratis-WLAN an zahlreichen Hotspots in der Stadt. So können Sie 
in Ruhe surfen, recherchieren oder einfach ein paar Bilder an Freunde 
verschicken. Also: Genießen Sie die kostenlose, schnelle Internetver-
bindung. Wir kümmern uns um den Rest. 

STROM    WASSER    STADTBUS    ELEKTROTECHNIK    TELEKOMMUNIKATION
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Matinée der „Ministrings“ der Musikschule Feldkirch unter der Leitung von Andrea 
Holzer-Rhomberg und Ingrid Lins-Ellensohn am Sonntag, den 23. Juni 2019 im Gro-
ßen Saal der Musikschule Wer die schöne Lina ist, wie sie zu ihrem Namen kam, 
und was für Abenteuer sie im Laufe der vielen Jahre erlebt hat, das durften die 
Zuhörer auf amüsante und spannende Weise - mit viel Musik unterschiedlichster 
Stilrichtungen - in der diesjährigen Matinée der „Ministrings“ erfahren. Der Text und 
die Kompositionen sowie die Arrangements stammten von Andrea Holzer-Rhomberg. 
Das mitreißende Spiel der jungen Musiker begeisterte das Publikum so sehr, dass es 
am Schluss mit „Standing Ovations“ dankte. 

Stimmen aus dem Publikum:  
In diesem Konzert der Ministrings wurde die Vielfältigkeit und Schönheit der Musik 
aus aller Welt deutlich gemacht. Sowohl die Geschichte der „schönen Lina“ als 
auch die musikalische Qualität des Orchesters schenkte dem Publikum eine unver-
gessliche und wundervolle Aufführung. Dafür herzlichen Dank!!
Fam. Stachowitz /Hartnig

So spannend war es bisher noch nie bei 
den Ministrings! Jede Station der schö-
nen Lina wurde von den jungen Musikern 
gekonnt begleitet und die Vorfreude auf 
die nächste Reiseetappe mit dazugehö-
rigem Musik-Genre waren für mich das 
Besondere an dieser Uraufführung. Eine 
Geschichte für Klein und Groß!
Christian Reuter

Wie jedes Jahr war das Abschlusskonzert 
der Ministrings ein Highlight in vielfacher 
Hinsicht. Die jungen MusikerInnen fessel-
ten die begeisterten Zuhörer mit einer mu-
sikalischen Reise quer über den Globus. 
Die Zuschauer honorierten die grandiose 
Leistung mit „Standing Ovations“.
Katrin Bischof

Zweifelsohne das bisher beste Konzert 
der Ministrings. Das Streichorchester be-
sticht durch Spielfreude und beachtliches 
Klangvolumen. Ein wirklich gelungenes 
Gesamtkonzept aus Musik und Erzäh-
lung. Ein großes Lob an alle Beteiligten.
Agathe und Michael Samal

Die Reise mit der „schönen Lina“ um die  
Welt war auch für uns Vielreisende ein 
ganz besonderes Erlebnis. Wir haben 
die Aufführung mit diesen talentierten 
jungen Menschen sehr genossen und das 
Wiedererkennen bekannter Melodien 
war uns eine extra Freude. Weiter so!!!
Ulrike und Hans-Peter Eggenberger 

„Die Abenteuer der schönen Lina“
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Wieder einmal wurde das Abschlusskon-
zert der Ministrings zum Highlight dieses 
Musikschuljahres. Die Ministrings spiel-
ten diesmal „Die Abenteuer der schönen 
Lina“ - eine wunderschön musikalisch 
untermalte Geschichte einer ganz beson-
deren Geige. Nicht nur, dass das Stück 
getextet und komponiert bzw. arrangiert 
von Andrea Holzer-Rhomberg ist, son-
dern auch die musikalische Leistung der 
Kinder machte dieses Stück so einzigar-
tig, dass wir uns freuen würden, es noch 
viele Male hören zu können.
Schiessl Claudia

Ein hohes Lob an Andrea Holzer-Rhom-
berg, die mit viel Einsatz und Leiden-
schaft die Geschichte schrieb, und die 
für uns Zuhörer die perfekten Musikstü-
cke zu der wunderschönen Geschichte 
komponiert bzw. ausgewählt und arran-
giert hat! Herzlichen Dank an die beiden 
Lehrerinnen Ingrid Lins-Ellensohn und An-
drea Holzer-Rhomberg, die die jungen 
Musiker mit viel Geduld unterstützen und 
viele Stunden mit den Schülern verbrin-
gen, um die Stücke einzustudieren. Eine 
tolle Leistung, die unsere Ministrings auf 
der Bühne zeigen! Die Abenteuer der 
schönen Lina war ein Ohrenschmaus für 
jeden Zuhörer! Einfach umwerfend!
Kerstin Spachtholz

Nach „Der Teddy und die Tiere“ (2017) 
und „Der größte Schatz der Welt“ (2018) 
durften meine Frau und ich auch in die-
sem Jahr mit „Die Abenteuer der schönen 

Lina“ wieder eine großartige Matinee in 
der Musikschule erleben. Es wurde eine 
abwechslungsreiche musikalische Reise 
um die Welt dargeboten. Andrea Hol-
zer-Rhomberg und Ingrid Lins-Ellensohn 
haben es mit den Ministrings erneut ge-
schafft, die anwesenden Zuschauer mit 
dem über Monate hinweg einstudierten 
Stück restlos zu begeistern. Aus Respekt 
und Anerkennung dafür wurden ihnen 
am Ende auch standing ovations zuteil.
Den beiden Damen kann zu ihrer au-
ßergewöhnlichen Arbeit nur von Her-
zen gratuliert werden. Sie vermitteln 
den Kindern und Jugendlichen die Kraft 
und die Poesie der Musik, sind ihnen 
Ansporn und Inspiration zugleich, was 
in Zeiten der zunehmenden Digitali-
sierung von immenser Bedeutung ist.  
Mit allergrößter Hochachtung,
Mag. Günther Scharf

Was wir als Eltern eines pubertierenden 
cellospielenden Teenie besonders her-
vorheben wollen: Bewundernswert, wie 
die Lehrerinnen die Kinder mit ihren Be-
gabungen, aber auch Krisen und Durch-
hängern annehmen, sie fördern und 
motivieren, auch wenn das sicherlich oft 
eine echte Herausforderung darstellt. 

Die alljährliche Matinee mit den Minis-
trings ist in jeder Hinsicht eine große 
Bereicherung für alle Beteiligten (Pub-
likum und Kinder). Die Stücke, die von 
Andrea Holzer-Rhomberg komponiert 
oder arrangiert wurden, klingen mit den 

großen und kleinen Musikern einfach 
super. Dieses Jahr bildete den Rahmen 
eine von Holzer-Rhomberg eigens ge-
schriebene Geschichte über die Reise 
der wunderschönen ca. 200 Jahre alten 
Geige „Lina“. Am Sonntagvormittag ein 
so schönes Konzert in angenehmer un-
komplizierter Atmosphäre dargeboten 
zu bekommen, empfinden wir jedes Jahr 
aufs Neue beglückend im oft zehrenden 
Alltagstrott. Ein großes Dankeschön an 
die beiden engagierten Lehrerinnen In-
grid Lins-Ellensohn und Andrea Holzer-
Rhomberg.
Ingrid Andres

Am 23.06.2019 durfte ich mit meinem 
Mann das Konzert der Ministrings „Die 
Abenteuer der schönen Lina“ im Gro-
ßen Saal der Musikschule Feldkirch 
anhören. Und ich kann vorwegnehmen 
– es war ein Ohrenschmaus erster Güte! 
Schade, dass nicht noch mehr Auffüh-
rungen geplant sind! 

Es war geradezu lehrreich, in ein Mu-
sikerleben einzutauchen, etwas über 
Geigenbau zu erfahren oder über ita-
lienische Opern. Spannend erzählt und 
motivierend für die Kinder habe ich 
diese Geschichte einer Geige, genannt 
„die schöne Lina“ nach einer bekannten 
Opernsängerin, empfunden. 

Und was  sich besonders exklusiv an-
fühlt – das Musikstück wurde getextet, 
komponiert und arrangiert von einer 

Lehrerin „unserer“ Musikschule! 
Gratulation der Musikschule Feldkirch zu 
diesen engagierten und motivierten Leh-
rern/innen! So wird Musikkultur gelehrt 
und weitergegeben. Ich hoffe sehr auf 
weitere Förderung der Musikschule durch 
die Stadt Feldkirch, denn dies ist nicht 
überall selbstverständlich und möglich! 

Ein herzliches Dankeschön an die großen 
und kleinen Musiker. Das Konzert in sei-
ner Komplexität anzuhören, hat uns stau-
nend gemacht vor eurer Leistung!  Ihr habt 
wirklich gut miteinander harmoniert trotz 
Altersunterschiede. Es ist ganz toll, was 
die „Großen“ schon drauf haben und die 
„Kleinen“ so ein Stück weit mitnehmen. 
Wir als Eltern sind sehr stolz auf euch! 
Bernhard und Dorit Starzonek

Andrea Holzer-Rhomberg
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Gemeinhin gilt das Klavier als Soloinst-
rument und die Pianistinnen und Pianis-
ten als „Einzelkämpfer“. Aber gerade in 
diesem Schuljahr haben unsere Schüle-
rinnen und Schüler wieder gezeigt, wie 
vielfältig die Einsatzmöglichkeiten des 
Klaviers sind und welch unterschiedli-
che Kammermusikformationen an unse-
rer Schule zusammenkommen können. 
Unsere Klavier Schüler begleiten bei 
den Volksschulkonzerten, treten in der 
Kirche auf und gestalten stimmungsvoll 
vorweihnachtliche Vorspiele in Altershei-
men. Sie begleiten ihre Mitschülerinnen 
und –schüler beim Wettbewerb „prima 

la musica“ und werden dort mit tollen 
Preisen als „Jugendliche Begleiter“ aus-
gezeichnet. Auch ist keine Band, ob 
Rockband, Bigband etc. ohne Klavier 
bzw. E-Piano und Keyboard denkbar.

Man sieht, ohne Klavier geht fast gar 
nichts, es ist mehr Gemeinschaftsinst-
rument, als man auf den ersten Blick 
meinen würde.

Und, was auch noch nicht allen bekannt 
sein dürfte: Auch im Fach Klavier kann 
man Übertrittsprüfungen machen, die 
den JMLA Prüfungen gleichgestellt sind. 

Der vielfältige Einsatz des Klaviers

Elementarstufe: Tobias Reichart, Letizia Gottein, 
Laura Hehle, Lorena Bargetz, Roman Netzer, Maja 
Mohos, Valentina Chronst, Ben Lins, Chloé Bär, 
Liliane Maier, Ava Booth, Linus Lercher, Csenge 
Szinak, Julian Beran, Freya Ackermann, Melissa 
Aigner, Karoline Stolze, Rosalie Schmölz und Tobias 
Schaap
Unterstufe: Laetitia Nemes, Maximilan Maier
Mittelstufe: Tobias Simon
Oberstufe: Alexander Bernhart 

Wir gratulieren ganz, ganz herzlich!

Nora Calvo-Smith
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In diesem Jahr war einiges los bei un-
serem Schul-Symphonieorchester „ILL` 
Concerto“. Es ging gleich am 30. Sep-
tember mit unserem „Rock meets Clas-
sic“ Konzert im Rahmen der Feierlich-
keiten „Feldkirch 800“ los. Die Stücke 
waren vor der Sommerpause bestens 
vorgeprobt, so dass die recht kurze 
Probenzeit nach Schulbeginn genügte, 
alles auf ein tolles Niveau zu bringen.

Die Bühne, die Tontechnik, das Licht 
trugen dann noch das Ihrige dazu bei, 

dass es für uns alle und sicher auch für 
die an die 1.000 Besucher zum einma-
ligen Erlebnis wurde. Auf der Bühne ste-
hen und spielen zu dürfen, auf der je-
des Jahr die Wiener Philharmoniker ihr 
Open-Air in Schönbrunn spielen, war 
was ganz Besonderes. Fast ein ganzer 
Tag Soundcheck – es war ein Mischpult 
mit 60! Kanälen im Einsatz – und Pro-
ben waren am Abend vergessen, als 
wir die unbeschreibliche Stimmung aus 
Licht, Publikum und coolen Stücken erle-
ben durften! Das musste erst mal verdaut 

„ILL` Concerto“ ein Konzertjahr der Sonderklasse!

werden… Aber schon bald starteten die 
Proben für die nächste Unternehmung 
in diesem Schuljahr, die Orchesterrei-
se nach Kadaň und Prag vom 15.-18. 
März 2019. Gemäß dem Programm – 
einige der „Slawischen Tänze“ von A. 
Dvorak wurden gespielt – waren wir 
ganz auf Tschechien eingestellt. Durch 
den Kontakt von Frau Lenka Marte, die 
gebürtige Tschechin ist, war es möglich, 
in Kadaň (Frau Martes Geburtsstadt) ei-
nen Auftritt für uns zu organisieren. In 
Begleitung von 9 Tänzerinnen unserer 

Ballettklassen setzten sich 50 Musikerin-
nen und Musiker und 9 Begleitpersonen 
Richtung Prag in Bewegung.

Nach einer 9-stündigen Busfahrt – natür-
lich mit „Verpflegungspausen“ kamen wir 
mit etwas Verspätung im Hotel in Prag 
an.  Am nächsten Tag Weiterreise nach 
Kadaň, eine Stadt etwas nordwestlich 
von Prag. Zu Mittag angekommen folg-
ten nachmittags Proben und um 18:00 
Uhr fand der Auftritt statt: Ein Ballett-
abend mit live-Symphonieorchester. Ne-
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ben 3 „Slawischen Tänzen“ von Dvorak 
standen noch der „Kaiserwalzer“ von J. 
Strauß (Sohn), Auszüge aus der „Carmen 
Suite“ von G. Bizet und das stimmungsvol-
le Konzertstück „Thais“ von J. Massenet 
mit der Solistin Rosa Berthold an der Vio-
line auf dem Programm. Die Ballettdamen 
tanzten nach den Choreographien von 
Verena Russo-Haftel und Eldina Walser-
Bisio. Das Konzert wurde zu einem derar-
tigen Erfolg, dass wir von den Verantwort-
lichen sofort eingeladen wurden, wieder 
nach Kadaň zu kommen. Das nächste Mal 
mit mehreren Aufführungen. So sind auch 
Schulkonzerte geplant. Es laufen bereits 
die Vorgespräche, welche Zeiträume für 
einen Besuch möglich sind.

Am 3. Tag stand dann „Sightseeing“ auf 
dem Programm. In 3 Gruppen geteilt ge-
nossen wir am Vormittag eine Führung 
durch die Altstadt und nach einer ausgie-
bigen Mittagspause stand nachmittags 
die Prager Burg auf dem Programm. 

Am nächsten Tag ging es vielleicht etwas müde 
– die Nächte waren möglicherweise für die eine 
oder den anderen etwas kürzer als sonst – zurück 
nach Hause nach Feldkirch.

Dasselbe Programm spielten wir dann gemeinsam 
mit unseren Ballettdamen auch am Montag, 8. 
Juli 2019 im Rahmen des Begleitprogramms der 
„Weltgymnaestrada“ auf der Freibühne im Rei-
chenfeld. War uns das Wetter zu Schuljahresbe-
ginn bei „Rock meets Classic“ wohlgesonnen, so 
machte uns der plötzlich einsetzende Regen bei 
diesem Konzert einen Strich durch die Rechnung. 
Während des letzten Stückes, des „Kaiserwalzer“ 
von J. Strauß musste abgebrochen werden. Aber 
ich bin mir sicher, so manch einer pfiff die be-
kannten Melodien noch auf dem Nachhauseweg 
zu Ende… 

Nikolaus Netzer
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Die Harfe wird häufig als Soloinstru-
ment angetroffen, manchmal auch in ge-
mischten Ensembles oder im Orchester. 
Aber fast 50 Harfen auf einer Bühne – 
das ist wirklich ein besonderer Anblick.  

Was 2009 als kleines Projekt angefan-
gen hatte, erfreute sich über die Jahre 
immer mehr an Beliebtheit. Über 40 

Harfenistinnen aller Altersklassen und 
9 Referentinnen und Referenten haben 
sich im Oktober 2018 im Rahmen der 
10. Vorarlberger Harfentage versam-
melt und gemeinsam musiziert. Der krö-
nende Abschluss nach zwei intensiven 
Probentagen bildete das Konzert im 
Festsaal des Vorarlberger Landeskon-
servatoriums.

10-jähriges Jubiläum der Vorarlberger Harfentage

Der Tag begann für alle früh: Die Harfe 
musste noch gestimmt, eingepackt und 
sicher verladen werden. Weiter ging 
es zur Musikschule Feldkirch, wo schon 
geschäftig Harfen ausgeladen und ge-
schleppt wurden (teilweise bis in den 
zweiten Stock).

Und dann hieß es proben! Zuerst in 

den Ensemblegruppen, die von Anne-
lies Brandstätter-Arnold, Julia Scheier 
und Gertrud Kaufmann-Greiner gelei-
tet wurden. Anschließend hatten die 
Teilnehmenden die Wahl zwischen vier 
verschiedenen Kursen: Im Popularmu-
sikkurs entführte uns Patricia Meier in 
die Welt des Pop und Jazz. Theresa 
Schapfl brachte uns wichtige Grund-

lagen zur Liedbegleitung bei. Für die 
jüngeren Teilnehmerinnen gab es die 
Möglichkeit, sich im Kurs „Spiel, Spaß 
und Spannung“ mit Michaela Lengauer 
draußen auszutoben und zu basteln. 
Zusätzlich überraschte die Gruppe die 
Fußgänger in der Marktgasse mit einem 
Rap. Neu begrüßen durften wir dieses 
Jahr Viktor Hartobanu, der uns durch 

den Improvisationskurs führte und uns 
ganz neue Seiten an der Harfe entde-
cken ließ. Die Proben für das Harfenor-
chester, bei denen alle 50 Harfen ko-
ordiniert werden mussten, wurden von 
Sonja Bühler-Schuler geleitet. Neben 
der Erarbeitung des Programms hatte 
man zusätzlich die Möglichkeit, neue 
Bekanntschaften zu knüpfen und sich 
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auszutauschen. Ein weiteres Highlight 
war das Harfentage-Logo, das anläss-
lich des Jubiläums neu entworfen und 
für alle auf T-Shirts gedruckt wurde. An-
zutreffen waren auch der Harfenbauer 
Peter Mürnseer aus Tirol und Wolfgang 
Kerscher von Glissando – Fachzentrum 
für Harfe aus Deutschland. Sie brachten 
nicht nur zahlreiche Harfen mit – die na-
türlich alle begutachtet und ausprobiert 
wurden –, sondern standen auch für Fra-
gen, Service- und Reperaturarbeiten zur 
Verfügung.

Das Abschlusskonzert war ein voller Er-
folg. Und obwohl von der Anfängerin 
bis zum absoluten Profi alles dabei war, 
harmonierten die Teilnehmenden wun-
derbar miteinander und konnten die 
Konzertbesucherinnen und -besucher 
vollauf begeistern. 

Als besonderes Extra zeigten auch die 
Referentinnen und Referenten mit einem 
Stück ihr Können. 

Wir danken allen Referentinnen und Re-
ferenten, Mitwirkenden und allen, die 
dieses Projekt finanziell unterstützt ha-

ben. Unser größter Dank gilt Andrea 
Gamper, die seit 2014 die Harfentage 
jedes Jahr aufs Neue mit großer Begeis-
terung organisiert. Es wird oft unter-
schätzt oder gar nicht wahrgenommen, 
wieviel Arbeit und Planung hinter solch 
einem Projekt steckt, und wie viele klei-
ne Details es für die erfolgreiche Umset-
zung zu beachten gilt.

Das damals von Aneta Pichler initiierte 
Projekt hat über die Jahre immer mehr 
an Bekanntheit gewonnen. Ich hatte das 
Glück, bei allen Harfentagen dabei zu 
sein und miterleben zu dürfen, wie sich 
das Projekt weiterentwickelt und immer 
mehr Begeisterte gefunden hat, auch aus 
dem Tirol, der Schweiz, Liechtenstein 
und Deutschland. 

Es ist jedes Jahr aufs Neue beeindru-
ckend für mich, mit so vielen Harfenbe-
geisterten zusammen ein Programm zu 
erarbeiten und zu präsentieren. 

Kathrin Vith 



34

Dieses Jahr ließ es sich der neue Bürgermeister, Wolfgang Matt, nicht nehmen, im 
Rahmen des traditionellen „Schnitzelessens“ persönlich den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern der diesjährigen Bewerbe von „prima la musica“ zu gratulieren und ein 
kleines Präsent zu überreichen. 

Traditionelles Schnitzelessen mit neuem Bürgermeister
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Name Fach Ensemble Lehrer

1. Preis mit Auszeichnung

Timo Ritter Posaune Bernhard Kurzemann

David Spiegel Flöte Christine Jakobs

Clemens Winsauer Horn Schuchter Andreas

Angela Scullion Klarinette Judith Stark

1. Preis

Lena Bertschler Flöte Christine Jakobs

Mia Lang Flöte Christine Jakobs

2. Preis

Valerie Bertschler Flöte Christine Jakobs

Katherina Matt Flöte Christine Jakobs

Sarah Koch Trompete Thomas Vötterl

Elias Summer Trompete Thomas Vötterl

„prima la musica“ 2019 Landeswettbewerb

Mit ausgezeichnetem Erfolg teilgenommen

Noemi Christa Klavier Nora Calvo-Smith

Noa Seiji Reuter Klavier Nora Calvo-Smith

1. Preis Kammermusik für Streichinstrumente

Maximilian Eisenhut Viola Duo Allegro Kessler Markus

1. Preis Kammermusik für Zupfinstrumente

Clara Beck Harfe Duo Papillon Andrea Gamper

Rosalia Oberndorfer Harfe Duo Papillon Andrea Gamper

1. Preis Kammermusik für Streichinstrumente

Giulia Noemi Kasemann Violine Streichenfelder Walter Tiefenthaler

Vincent Aurel Nemes Violine Streichenfelder Walter Tiefenthaler

Georgij Antipov Violoncello Streichenfelder Agnes Teglas
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KARRIERE
BEI BACHMANN.

Wir investieren in die Zukunft.
Höchste Qualität fordert und  
begeistert. Mit dieser Überzeugung  
haben wir es geschafft, eine  
international führende Position zu  
erreichen. Bachmann electronic  
ist ein Unternehmen, das heraus- 
ragende Steuerungs- und Auto- 
matisierungslösungen entwickelt,  
produziert und vertreibt.

Daniel Gau,
Prozessentwickler

Bachmann electronic GmbH, Kreuzäckerweg 33, 6800 Feldkirch, www.bachmann.info

bae_sponsoring_148x210mm_2015.indd   1 16.01.2015   08:05:07

 Bundeswettbewerb  

 1. Preis  

Sarah Vester Querflöte Christine Jakobs

 2. Preis  

Christina Elender Fagott Ursula Fend-Walser

Jakob Klien Posaune Bernhard Kurzemann

3. Preis  

Maximilian Eisenhut Viola Markus Kessler
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Obwohl in Vorarlberg Freiwilligkeit bei der Ablegung von Übertrittsprüfungen be-
steht – in allen anderen Bundesländern sind die Übertrittsprüfungen zur Feststellung 
des Niveaus Pflicht – stellen sich immer mehr Schülerinnen und Schüler und auch 
deren Lehrer gemeinsam der Herausforderung einer Übertrittsprüfung. Dieses Jahr 
absolvierten sogar 7 (!) Schülerinnen und Schüler die höchsten Stufe (Oberstufe) 
bzw. erhielten das Abzeichen in Gold. Landesweit kamen somit mit Abstand die 
meisten „Gold-Kandidaten“ aus Feldkirch.

Die Musikschule gratuliert allen „Mutigen“ ganz herzlich zu ihren Leistungen!

So viele Übertrittsprüfungen wie noch nie!
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Ergebnisse Prüfungen

Name Instrument Lehrer Prüfung Stufe

Ruben Cerha Gitarre Hagen Alwin Junior Grundstufe

Leonard Mayer Gitarre Hagen Alwin Junior Grundstufe

Paul 
Oppeneiger

Gitarre Hagen Alwin Junior Grundstufe

Amelie Steindl Gitarre Hagen Alwin Junior Grundstufe

Chloé Bär Gitarre Peralta Carlos Junior Grundstufe

Lena Loretz Gitarre Peralta Carlos Junior Grundstufe

Lukas Nicolussi Gitarre Peralta Carlos Junior Grundstufe

Sarah Koch Trompete Vötterl Thomas Junior Grundstufe

Luis Reinhardt Trompete Vötterl Thomas Junior Grundstufe

Stefan Sieber Trompete Vötterl Thomas Junior Grundstufe

Lisa Lohninger Klarinette Stark Judith Junior Grundstufe

Melissa Aigner Klavier Hummer Martina Junior Grundstufe

Lorena Bargetz Klavier Kessler Ulrike Junior Grundstufe

Valentina 
Chronst

Klavier Kessler Ulrike Junior Grundstufe

Laura Hehle Klavier Kessler Ulrike Junior Grundstufe

Linus Lercher Klavier Kessler Ulrike Junior Grundstufe

Ben Lins Klavier Kessler Ulrike Junior Grundstufe

Roman Netzer Klavier Kessler Ulrike Junior Grundstufe

Chloé Bär Klavier Rueß Birgit Junior Grundstufe

Julia Beran Klavier Rueß Birgit Junior Grundstufe

Letizia Gottein Klavier Rueß Birgit Junior Grundstufe

Vorarlbergs Teilnehmerinnen beim Bundeswettbewerb 2019 
in Klagenfurt, Fagott AG 1 und 2 aus dem Musikschule Bre-
genzerwald (Klasse Gilbert Hirtz) und Musikschule Feldkirch 
(Klasse Ursula Fend-Walser)
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Liliane Maier Klavier Rueß Birgit Junior Grundstufe

Lena Bertschler Querflöte Jakobs Christine Junior Grundstufe

Tobias Reichart Klavier Rueß Birgit Junior Grundstufe

Maja Mohos Klavier Lebar Christian Junior Grundstufe

Tobias Schaap Klavier Lebar Christian Junior Grundstufe

Freya  
Ackermann

Klavier Calvo-Smith Nora Junior Grundstufe

Csenge Szinak Klavier Calvo-Smith Nora Junior Grundstufe

Sarah Ehlert Fagott Fend-Walser 
Ursula

Junior Grundstufe 

Jule Taenzer Fagott Fend-Walser 
Ursula

Junior Grundstufe

Paula Eller Fagott Fend-Walser 
Ursula

Junior Grundstufe

Maximilian  
Tschanett

Posaune Kurzemann 
Bernhard

Junior Grundstufe

Andreas  
Wohlgenannt

Tenorhorn Kurzemann 
Bernhard

Junior Grundstufe

Florentina  
Huthmacher

Fagott Fend-Walser 
Ursula

Junior Grundstufe

Rosalie 
Schmölz

Klavier Fend-Walser 
Ursula

Junior Grundstufe

Karolina Stolze Klavier Fend-Walser 
Ursula

Junior Grundstufe

Ava Booth Klavier Lebar Christian Junior Grundstufe

Angela Scullion Klarinette Stark Judith Bronze Unterstufe

Hanna 
Kraßnitzer

Trompete Vötterl Thomas Bronze Unterstufe

Melis Mujadzic Trompete Vötterl Thomas Bronze Unterstufe

Jakob 
Naphegyi

Trompete Vötterl Thomas Bronze Unterstufe

Rosalia 
Oberndorfer

Harfe Gamper Andrea Bronze Unterstufe

Julia Koch Trompete Vötterl Thomas Bronze Unterstufe

Valerie 
Bertschler

Querflöte Jakobs Christine Bronze Unterstufe

Katherina Matt Querflöte Jakobs Christine Bronze Unterstufe

Sarah Vester Querflöte Jakobs Christine Bronze Unterstufe

Christina 
Elender

Fagott Fend-Walser 
Ursula

Bronze Unterstufe

Thomas Köck Fagott Fend-Walser 
Ursula

Bronze Unterstufe

Maximilian 
Maier

Klavier Rueß Birgit Bronze Unterstufe

Laetitia Nemes Klavier Rueß Birgit Bronze Unterstufe

Moritz 
Graninger

Posaune Kurzemann 
Bernhard

Bronze Unterstufe

Florian Klien Posaune Kurzemann 
Bernhard

Bronze Unterstufe

Jakob Klien Posaune Kurzemann 
Bernhard

Bronze Unterstufe

Bernhard 
Schlömmer

Posaune Kurzemann 
Bernhard

Bronze Unterstufe

Tamara Scholl Posaune Kurzemann 
Bernhard

Bronze Unterstufe

Niklas Kofler Schlagzeug Greussing Stefan Bronze Unterstufe

Johanna 
Fußenegger

Querflöte Jakobs Christine Silber Mittelstufe

Jonas Amann Schlagzeug Greussing Stefan Bronze Unterstufe
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Klaus Plank F-Tuba Kurzemann 
Bernhard

Silber Mittelstufe

Achim Schurig Euphonium Kurzemann 
Bernhard

Silber Mittelstufe

Lena Fend Klarinette Schelling Martin Musikkunde Mittelstufe

Tobias Simon Klavier Shiochi Akiko Silber Mittelstufe

Kathrin Beiler Querflöte Jakobs Christine Silber Mittelstufe

Thomas 
Rüscher

Bass + 
Tenorposaune

Kurzemann 
Bernhard

Silber Mittelstufe

Philipp Chromy Schlagwerk Greussing Stefan Silber Mittelstufe

Fabian Matt Schlagwerk Greussing Stefan Silber Mittelstufe

Dominik 
Pratzner 

Schlagwerk Greussing Stefan Gold Oberstufe

Thomas 
Burgstaller

Posaune Kurzemann 
Bernhard

Gold Oberstufe

Kathrin Vith Harfe Gamper Andrea Gold Oberstufe

Lukas 
Hinterreiter

Schlagwerk Greussing Stefan Gold Oberstufe

Timo Ritter Posaune Kurzemann 
Bernhard

Gold Oberstufe

Alexander 
Bernhart

Klavier Calvo-Smith Nora Gold Oberstufe

Viktor Grotti Fagott Fend-Walser 
Ursula

Gold Oberstufe
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HOCHBAU TIEFBAU
ASPHALTBAU

PFLASTERARBEITEN
GUSSASPHALT

GRUNDBAU

SPEZIALTIEFBAU WOHNBAU
GENERAL-

UNTERNEHMER
SANIERUNG & 
RENOVIERUNG

BAUEN FÜR MENSCHEN
VON HEUTE UND MORGEN

Hilti & Jehle GmbH / 6800 Feldkirch / T 05522 3454-0 / www.hilti-jehle.at
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MO 22.10. 18:00 Musikalische Umrahmung 
Ausstellungseröffnung, Klasse 
Gamper Andrea

Palais Liechtenstein

DO 25.10. Schulung neues MS -  
Verwaltungsprogramm

Stadtwerke 
Feldkirch

November

FR 02.11. 15:00 Calvo-Smith Nora, Klavier Musikschule KS

MI 07.11. 18:00 Musikalische Umrahmung  
Arztgespräch, Klasse 
Fend-Walser Ursula

Panoramasaal 
LKH Feldkirch

DO 15.11. Filmaufnahmen Kooperation "VS 
Oberau-Musikschule Feldkirch"

VS Oberau

SA 17.11. 09:30 Gottesdienstgestaltung Firmauf-
bruch, "Blue Lightning", Leitung 
Hagen Alwin

Pfarrkirche Tisis

SA 17.11. 11:00 Matinee, Kurzemann Bernhard, 
Posaune/Tuba/Tenor

Musikschule KS

DI 20.11. 19:30 Messegestaltung, Klassen Rueß 
Birgit, Fend-Walser Ursula, 
Vötterl Thomas

Pfarrkirche 
Gisingen

DO 22.11. 18:30 Tiefenthaler Walter, Violine/
Viola

Musikschule KS

DO 29.11. 17:00 Illuminierung des Weihnachts-
baumes, Kinderchor Schnei-
der Christine und "Brasserie" 
Schuchter Andreas

Landhaus Bregenz

FR 30.11. 18:15 Kessler Ulrike, Klavier Musikschule KS

September

MI 05.09. 19:30 Musikalische Umrahmung  
Arztgespräch

Panoramasaal LKH 
Feldkirch

FR 14.09. 09:15 Eröffnungskonferenz Musikschule

MO 17.09. Herbstsitzung "Konferenz der  
Österreichischen Musik-
schulwerke" 

Musicum Salzburg

DI 18.09. Herbstsitzung "Konferenz der 
Österreichischen Musik-
schulwerke" 

Musicum Salzburg

SO 30.09. Open Air Konzert "ILL` Concer-
to" im Rahmen "Feldkirch 800"

Open Air Bühne 
Reichenfeld

Oktober

DI 16.10. Familiennachmittag mit 
Kindern der Früherziehung, 
Klasse Kessler Ulrike

Bücherei Altenstadt

FR 19.10. 19:00 Schuchter Andreas, Horn Musikschule KS

FR 19.10. Schulleiterklausur "Musikschule 
als Bildungseinrichtung"

Val Blu, Bludenz

SA 20.10. Schulleiterklausur "Musikschule 
als Bildungseinrichtung"

Val Blu, Bludenz

SA 20.10. Jubiläum 10. Vlbg. Harfentage Musikschule

SO 21.10. Jubiläum 10. Vlbg. Harfentage Musikschule/Lan-
deskonservatorium

Veranstaltungskalender	 (KS = Klassenstunde)
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SA 15.12. 15:00 Tiefenthaler Walter, Viola Musikschule KS

SO 16.12. 10:30 Matinee, Lins-Ellensohn Ingrid, 
Cello

Musikschule KS

SO 16.12. 14:30 Jakobs Christine, Querflöte Musikschule KS

DO 20.12. 19:30 Rorate, Klasse Rueß Birgit, Stark 
Judith, Vötterl Thomas

Pfarrkirche 
Gisingen

FR 21.12. 19:00 Radostzicz Patrick, Gitarre Musikschule KS

SA 22.12. 06:00 Rorate, Klasse  
Lins-Ellensohn Ingrid

Pfarrkirche 
Gisingen

SO 23.12. 10:15 Messgestaltung, Klassen Rueß 
Birgit, Stark Judith, 
Jakobs Christine

Pfarrkirche 
Gisingen

DI 25.12. 10:15 Messgestaltung, Klassen Schnei-
der Christine / Pflüger Heidi

Pfarrkirche 
Gisingen

MI 26.12. 10:15 Messgestaltung, Klasse Lins-
Ellensohn Ingrid

Haus Gisingen

Januar

SO 06.01. 10:15 Messgestaltung, Klassen Rueß 
Birgit, Vötterl Thomas, 
Kessler Ulrike

Pfarrkirche 
Gisingen

SA 12.01. 11:00 "prima la musica", Vorberei-
tungskonzert, Fend-Walser 
Ursula, Calvo-Smith Nora, 
Fagott/Klavier

Musikschule

Dezember

SA 01.12. 10:00 "Zuschaustunde" Ballett, 
Russo-Haftel Verena

Musikschule

SO 02.12. 17:00 Adventskonzert Dom St. Nikolaus

FR 07.12. Schlusspräsentation "Strategie-
prozess MS 2020+"

Altes Landhaus 
Bregenz

FR 07.12. "Alpynia" Benefizkonzert mit 
Markus Wolfahrt zugunsten 
"Netz für Kinder" Singwerkstatt 
und Kinderchor

Kehlegg Dornbirn

SO 09.12. 09:30 Gottesdienstgestaltung "Bunt-
specht", Leitung Hagen Alwin

Pfarrkirche Tisis

SO 09.12. 10:15 Messgestaltung, Klassen Rueß 
Birgit, Tiefenthaler Walter, 
Vallaster Martin, Pflüger Heidi, 
Fend-Walser Ursula

Pfarrkirche 
Gisingen

DO 13.12. 18:30 Gamper Andrea, Harfe Musikschule KS

FR 14.12. 15:00 Weihnachtliches Vorspiel, 
Klassen Rueß Birgit, Fend-
Walser Ursula, Stark Judith, 
Dünser Alfred mit Kinderchor 
"Hörtle"

Haus Gisingen

FR 14.12. 19:30 Raeber Silja, Violine Musikschule KS

FR 14.12. 19:45 Hagen Alwin, Gitarre Musikschule KS

SA 15.12. 11:00 Matinee, Calvo-Smith Nora / 
Fend-Walser Ursula, Klavier

Musikschule KS
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SO 03.02. 18:00 Szlendak Jan, Gitarre Musikschule KS

MO 04.02. 09:00 "Schlaraffentheater",  
Chor- / Musiktheater,  
2 Schulaufführungen

Musikschule

Di 05.02. 09:00 "Schlaraffentheater", 
Chor- / Musiktheater, 
2 Schulaufführungen

Musikschule

DO 07.02. 19:00 Fend-Walser Ursula,  
Fagott / Klavier

Musikschule KS

FR 08.02. 09:15 Semesterkonferenz Musikschule

FR 08.02. 19:00 Gapp Michael, Zither / Hackbrett Musikschule KS

SA 09.02. 16:00 Schelling Martin, Klarinette Musikschule KS

SO 10.02. 09:30 Gottesdienstgestaltung "Bunt-
specht", Leitung Hagen Alwin

Pfarrkirche Tisis

SO 10.02. 18:00 Vötterl Thomas,  
Trompete  / Flügelhorn

Musikschule KS

SA 23.02. 16:30 "prima la musica",  
Vorbereitungskonzert,  
Jakobs Christine, Calvo-Smith 
Nora, Querflöte / Klavier

Musikschule

SO 24.02. 18:00 "prima la musica", Vorberei-
tungskonzert, Vötterl Thomas, 
Trompete / Flügelhorn

Musikschule

MO 25.02. 20:00 Runder Tisch: Feldkircher 
Blaskapellen-MS Feldkirch 
"Nachwuchsarbeit"

Musikschule

SO 20.01. 10:30 "prima la musica" 
Vorbereitungskonzert und  
Oberstufenprüfung,  

Musikschule

SO 20.01. 09:30 Gottesdienstgestaltung "Bunt-
specht", Leitung Hagen Alwin

Pfarrkirche Tisis

DI 22.01. 09:30 Vollversammlung "Vorarlberger 
Musikschulwerk"

Rathaus Dornbirn

FR 25.01. 18:00 Faschingskonzert Pförtnerhaus

SA 26.01. 08:00 Oberstufenprüfung Schlagzeug Musikschule

SO 27.01. 10:00 Jugend-Gottesdienst "Quartof-
fel", Leitung Hagen Alwin

Pfarrkirche Muntlix

DO 31.01. 19:00 Holzer-Rhomberg Andrea,  
Violine/Viola

Musikschule KS

Februar

SA 02.02. 11:00 Tiefenthaler Walter, Violine /  
Viola

Musikschule KS

SA 02.02. 15:00 "Schlaraffentheater", Chor- /  
Musiktheater

Musikschule

SA 02.02. 18.00 Ess Renate, Gesang Musikschule KS

SO 03.02. 14:00 "prima la musica", Vorberei-
tungskonzert, Vötterl Thomas, 
Trompete / Flügelhorn

Musikschule

SO 03.02. 15:00 "Schlaraffentheater",  
Chor- / Musiktheater

Musikschule
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DI 12.03. 18:00 Verabschiedung BM Mag. 
Wilfried Berchtold Festsitzung; 
Ensemble "Brasserie"

Montforthaus

DO
MO

15.03.
18.03.

Orchesterreise "ILL` Concerto" 
nach Tschechien 

Kadan, Prag 
(Tschechien)

SA 16.03. 18:00 Gottesdienstgestaltung, 
Kopf-Lebar Angelika und Lebar 
Christian, Gesang / Orgel

Evangelische Kir-
che St. Margrethen

SO 17.03. 09:30 Gottesdienstgestaltung, Gitarren-
Trio, Leitung Hagen Alwin

Landeskrankenhaus 
Rankweil

FR 22.03. 18:00 1. Vorarlberger Bratschentage Musikschule

SA 23.03. 10:30 1. Vorarlberger Bratschentage Musikschule

SO 24.03. 09:30 Gottesdienstgestaltung Wort-
gottesdienst, Maier Jan und 
Hagen Alwin

Pfarrkirche Tisis

SO 24.03. 10:00 1. Vorarlberger Bratschentage Musikschule

FR 29.03. 09:00 Musikschuldirektorenkonferenz Villa Claudia, 
MSW

FR 29.03. 19:00 Hagen Alwin, Gitarre Musikschule KS

SA 30.03. 10:30 Matinee, Peralta Carlos, Gitarre Musikschule KS

April

MI 03.04. 20:00 "Schön war die Zeit",  
Abschiedskonzert  
langjähriger Musikschüler

Musikschule

SA 06.04. 10:30 Matinee, Rueß Birgit, Klavier Musikschule KS

März

SA 02.03. 08:00 "prima la musica" 
Vorbereitungskonzert

Musikschule

SO 03.03. 09:30 "prima la musica" Vorberei-
tungskonzert, Kurzemann 
Bernhard, Posaune / Tuba

Musikschule

SO 03.03. 09:30 "prima la musica" Vorberei-
tungskonzert, Gamper Andrea, 
Teglas Agnes, Kessler Markus, 
Tiefenthaler Walter, Harfe /   
Streicher

Musikschule

SO 03.03. 11:00 "prima la musica" Vorberei-
tungskonzert, Fend-Walser  
Ursula, Schuchter Andreas,  
Vötterl Thomas,  
Fagott  /  Horn / Trompete

Musikschule

SO 03.03. 13:30 "prima la musica" Vorberei-
tungskonzert, Stark Judith, Ja-
kobs Christine, Klarinette /  Flöte

Musikschule

MI 06.03. 19:30 Musikalische Umrahmung 
Arztgespräch, Klasse 
Greussing Stefan

Panoramasaal LKH 
Feldkirch

MI 06.03. 08:30 "prima la musica" Musikschule

DO 07.03. 08:00 "prima la musica" Musikschule

FR 08.03. 08:30 "prima la musica" Musikschule

FR 08.03. 18:15 Kessler Ulrike, Klavier Musikschule KS



58

DO 09.05. Volksschulkonzert VS Levis

FR 10.05. 18:00 Muttertagskonzert Vlbg. Landeskon-
servatorium

SA 11.05. 16:00 Hummer Martina, Klavier Musikschule KS

MI 15.05. 10:00 Volksschulkonzert VS Tosters

FRI 17.05. 08:15 Volksschulkonzert VS Sebastianplatz 

SA 18.05. 16:00 Übertrittsprüfung Zupf- und 
Balginstrumente

Musikschule

SA 18.05. 15:00 Ballettaufführung, Russo-Haftel 
Verena, Walser-Bisio Eldina

Vlbg. Landeskon-
servatorium

SA 18.05. 17:00 Ballettaufführung, Russo-Haftel 
Verena, Walser-Bisio Eldina

Vlbg. Landeskon-
servatorium

MI 22.05. Volksschulkonzert VS Tisis

DO 23.05. 18:00 Andrea Holzer-Rhomberg, 
Violine / Viola 

Musikschule KS

FR 24.05. 19:00 Raeber Silja, Violine Musikschule KS

FR 24.05. 17:00 Radostzicz Patrick  / Dünser  
Alfred, Gitarre / Blockflöte

Musikschule KS

SA 25.05. 10:00 Matinee, Orgel-Klavier-Gesang, 
Lebar Christian und Kopf-Lebar 
Angelika

Vlbg. Landeskon-
servatorium/
Musikschule

KS

SA 25.05. 19:00 Wiederin Verena, Gesang Musikschule KS

SO 26.05. 10:30 Matinee, Teglas Agnes, 
Violoncello

Musikschule KS

MI 10.04. 19:00 Festkonzert und Urkundenverlei-
hung Oberstufenprüfungen

Remise Bludenz

SO 14.04. 10:00 Gottesdienstgestaltung Palmsonn-
tag "Buntspecht", Leitung Hagen 
Alwin

Pfarrkirche Muntlix

DI 16.04. Musikalische Umrahmung 
Veranstaltung für ehrenamtlichen 
Mitarbeiter / innen,  
Querflöte / Klavier

Haus Gisingen

MI 17.04. Messgestaltung, Rueß Birgit, 
Klavier

Haus Gisingen

SO 21.04. Barockmusik in der Messe, Rueß 
Birgit, Altblockflöte / Cello / Orgel

Haus Gisingen

MO 22.04. Messgestaltung, Stark Judith, 
Klarinette / Querflöte

Haus Gisingen

DO 25.04. Volksschulkonzert VS Oberau

FR 26.04. 14:00 Tag der offenen Tür Musikschule

Mai

SA 04.05. 13:30 Matinee, Pflüger Heidi,  
Blockflöte /  Oboe

Musikschule KS

SA 04.05. 16:00 Nolte Jörg, Klavier Musikschule KS

SO 05.05. 10:30 Matinee, Lins-Ellensohn Ingrid, 
Violoncello

Musikschule KS

MO 06.05. 19:00 Gottesdienstgestaltung  
Maiandacht "Buntspecht", 
Leitung Hagen Alwin

St. Anonius 
Kapelle Tisis
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SA 15.06. 15:00 Übertrittsprüfungen Klavier Musikschule

SA 15.06. 16:00 Dünser Alfred, Blockflöte Musikschule KS

SO 16.06. 10:30 Matinee, Kurzemann Bernhard, 
Posaune  / Tenorhorn  /  Tuba

Musikschule KS

SO 16.06. 11:00 Matinee, Greussing Stefan /    
Büchel Thomas, Schlagzeug

Musikschule KS

MO 17.06. 20:00 2. Runder Tisch: Feldkircher 
Blaskapellen-MS Feldkirch 
"Nachwuchsarbeit"

Musikschule

SA 22.06. 08:00 Übertrittsprüfungen, Blechbläser Musikschule

SA 22.06. 09:00 Matinee, Peralta Carlos, Gitarre Musikschule KS

SA 22.06. 10:30 Matinee, Vötterl Thomas, 
Trompete / Flügelhorn

Vlbg. Landeskon-
servatorium

KS

SA 22.06. 15:00 "Rotasia", Chor-  / Musiktheater Musikschule

SA 22.06. 17:00 Szlendak Jan, Gitarre Musikschule KS

SO 23.06. 09:00 Matinee Ministrings, Lins-Ellen-
sohn Ingrid  / Andrea Holzer-
Rhomberg

Musikschule KS

SO 23.06. 15:00 "Rotasia", Chor-  / Musiktheater Musikschule

SO 23.06. 17:00 Kurzemann Bernhard, Posaune / 
Tenorhorn  /  Tuba

Musikschule KS

MO 24.06. 09:00 "Rotasia", Chor- / Musiktheater, 2 
Schulaufführungen

Musikschule

MI 29.05. Volksschulkonzert VS Altenstadt

Juni

SA 01.06. 12:00 Übertrittsprüfungen Tiefes Blech 
& Trompeten

Musikschule

MI 05.06. 20:00 Hauskonzert der erwachsenen 
Schülerinnen / Schüler

Musikschule

DO 06.06. 18:00 Fend-Walser Ursula, Klavier  /  
Fagott

Musikschule KS

FR 07.06. 19:30 Calvo-Smith Nora, Klavier Musikschule KS

SA 08.06. 17:00 Tiefenthaler Walter, 
Violine / Viola

Musikschule KS

SA 08.06. Auftritt Ballett der Klasse 
Russo-Haftel beim Ball des 
"Musiktheater Vorarlberg"

Reichshofsaal 
Lustenau

SO 09.06. 19:00 T-Bone-Party, Posaunensextett, 
Leitung Kurzemann Bernhard

Musikschule

MO 10.06. 17:30 Shiochi Akiko, Klavier Musikschule KS

FR 14.06. 18:00 Sommernachtsfest Vlbg. Landeskon-
servatorium/Pfört-
nerhaus

SA 15.06. 08:00 Übertrittsprüfungen  
Holzblasinstrumente

Musikschule

SA 15.06. 10:00 Gottesdienstgestaltung Firmung 
Tisis, "Blue Lightning", Leitung 
Hagen Alwin

Pfarrkirche Tisis



62

SO 07.07. 09:30 Gottesdienstgestaltung Wort-
gottesfeier, Gitarrentrio, Leitung 
Hagen Alwin

Pfarrkirche Tisis

MO 08.07. 20:00 ILL-Concerto- und Ballettauftritt 
bei Gymnaestrada, Nikolaus 
Netzer, Russo-Haftel Verena, 
Walser-Bisio Eldina

Altes Hallenbad

MO 24.06. 17:30 Schnitzelessen Stadt Feldkirch 
für "prima la musica" 
TeilnehmerInnen

DI 25.06. 09:00 "Rotasia", Chor-/Musiktheater, 2 
Schulaufführungen

Musikschule

FR 28.06. 09:15 Schlusskonferenz Musikschule

FR 28.06. 18:00 Krajnc Nadeschka, Kontrabass Musikschule KS

FR 28.06. 19:00 Ess Renate, Gesang Musikschule KS

SA 29.06. 10:00 Matinee, Hagen Alwin, Gitarre Musikschule KS

SA 29.06. 10:00 Matinee, Schuchter 
Andreas, Horn

Musikschule KS

SA 29.06. 14:30 Kessler Ulrike, Klavier Musikschule KS

SA 29.06. 17:00 Jakobs Christine, Querflöte Musikschule KS

SO 30.06. 09:30 Sonntagsgottesdienstgestaltung 
"Buntspecht", Leitung Hagen 
Alwin

LKH - Rankweil 

SO 30.06. 18:00 Ess Renate, Gesang Musikschule KS

Juli

MI 03.07. Betriebsausflug Musikschule

DO 04.07. 15:00 Vorspielstunde, Gapp Michael, 
Zither/Hackbrett

Antoniushaus

DO 04.07. 17:00 Kessler Markus, Violine/Viola Musikschule KS
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Der Krankenpflegeverein Feldkirch-Levis-
Tisis feierte am 19.05.2019 im Pförtner-
haus sein 100-jähriges Jubiläum mit ei-
nem Familienfesttag. Aus diesem Anlass 
wurden im Vorfeld die 2 Partnerschulen, 
die Volksschulen Tisis und Levis, dazu 
eingeladen, Gipsmasken zu gestalten. 

Über 3 Monate verteilt habe ich dann die 
Köpfe von nahezu allen 70 Schüler/in-
nen der Ganztagesklassen in Levis „ein-
gegipst“. Alle Schüler/innen waren be-
geistert von diesem Projekt! Alle? Fast… 
Denjenigen, denen das „Eingipsen“ ih-
rer Köpfe nicht ganz geheuer war, ha-
ben mitgeholfen beim Gips Schneiden, 
nass machen usw. Einige Kommentare 
der Kinder waren: „Cool“, „wow“ und 
„echt fein auf dem Tisch zu liegen und 
eine Maske zu bekommen, es fühlt sich 
an wie eine Gesichtsmassage zu be-
kommen“. Das anschließende Bemalen 

der Masken war dann auch wirklich für 
alle spannend. Einige haben sich wirk-
lich überlegt, wie ihr eigenes Gesicht 
aussieht, andere malten sich so wie sie 
gerne aussehen würden. Mit der größ-
ten Konzentration wurden Wimpern und 
Lippen überlegt, Haar und Augenfarbe 
dazu. Es entstanden ganz feine, manch-
mal lustige Gespräche der Kinder unter 
sich bei den Überlegungen. 

Ein Teil dieser Masken wurde bei der Fei-
er ausgestellt und prämiert. Jetzt, nach 
Beendigung der Ausstellung im Pförtner-
haus in Feldkirch, hängen die Masken in 
der Schule bis mindestens Weihnachten 
2019. Einige Kinder haben bereits ge-
fragt, ob ich nächstes Jahr auch wieder 
Masken mit ihnen mache…

May-Britt Chromy 

Gipsmasken mit der Kreativwerkstatt in der 
Ganztagesklassen VS Feldkirch-Levis

Elisa Xing Kai
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Der Nachmittag war dem Musizieren im 
Ensemble gewidmet. Die vielstimmigen Ar-
rangements - von Fiddle-  und Folkmusic bis 
hin zu Filmmusik - von Markus Kessler und 
Andrea Holzer-Rhomberg hervorragend 
eingerichtet, wurden unter Anleitung und 
Mitwirkung von KollegInnen aus den Mu-
sikschulen in Stimmproben erarbeitet und 
danach zu einem großen Orchester zusam-
mengefügt. 

Das abschließende Konzert am 24. März 
fand im Festsaal des Vorarlberger Landes-
konservatoriums statt. Über 80 MusikerIn-
nen teilten sich das Podium und stellten 
dem Publikum die beeindruckende Klang-
fülle des Violaorchesters vor. 

Ausgestrahlt und Aufmerksamkeit erregt 
hat dieses Bratschenfest weit über die Lan-
desgrenzen hinaus. Aus der Steiermark ka-
men mit Delphine Krenn-Viard vom Johann-
Joseph-Fux Konservatorium Graz über 20 
TeilnehmerInnen, und mit Anna Wolf und 
Annemarie Haring waren die Fachbe-
reichsleiterinnen für Streichinstrumente aus 
dem Burgenland und Kärnten unter den 
Mitwirkenden.

Viele Kräfte haben sich gebündelt um die-
ses eindrucksvolle Ereignis zu ermöglichen, 
haben vorbereitet, organisiert, arrangiert, 
mitgespielt – ihnen allen sei gedankt dafür 
– es war ein Erlebnis!

Annemarie Haring

… auch Bratsche ist, für den der’s 
kennt, ein wunderschönes Instru-
ment – diese Zeilen von Eugen Roth 
waren dem Aufruf zum 1. Vorarlber-
ger Bratschenfest am 23./24. März 
2019 in der Musikschule Feldkirch 
vorangestellt. Und diesem folgten 
so viele Bratschenbegeisterte, dass 
sich die Organisatorin, Andrea Hol-
zer-Rhomberg, zwei Wochen vor 
Beginn der Veranstaltung vor der 
Herausforderung sah, für das ab-
schließende Konzert einen größe-
ren Konzertsaal finden zu müssen. 

Über 80 Bratscherinnen und Brat-
scher teilten an diesen zwei Tagen 
ihre Begeisterung für ein Instrument, 
das, obwohl mittlerweile weltweit 
auch solistisch auf den Konzertpodi-
en angekommen,  noch viel zu sehr 
im Schatten von Geige und Violon-
cello steht. 

Mit viel Schwung und Elan begann 

der Samstag  mit Workshops zu den 
Themen „Musikalische Spiele“ mit 
Ricki Graf und  „Spiel ohne Noten“ 
mit Evelyn Fink-Mennel. Hier wur-
den die Finger frisch gemacht und 
einem sprechenden Bogen viel Auf-
merksamkeit geschenkt.

SchülerInnen aus den Vorarlberger 
Musikschulen luden gemeinsam 
mit Studierenden des Vorarlberger 
Landeskonservatoriums zum „Mit-
tagskonzert“. Diese zeigten in ihren 
Darbietungen – vom Solostück bis 
hin zur Bearbeitung von G. Rossi-
nis Ouvertüre zum „Barbier von 
Sevilla“ -   die klangliche und stilis-
tische Vielfalt der Viola. Besonders 
eindrucksvoll und klangschön geriet 
die Uraufführung von „Grateful“, 
einem Werk für vier Bratschen des 
in Wien lebenden jungen Vorarlber-
ger Komponisten Simon Frick, der 
übrigens als Kind selbst Schüler der 
Musikschule Feldkirch war.

1. Vorarlberger Bratschenfest
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Im vergangenen Unterrichtsjahr setzten 
sich Schülerinnen meiner Gesangsklasse 
und ich vermehrt mit dem einstimmigen 
Singen/„singen im unisono“ in kammer-
musikalischer Besetzung auseinander. 
Unisono (italienisch: Einklang) bedeutet, 
dass alle Musizierenden eines Klang-
körpers gemeinsam dieselbe Melodie 
singen bzw. spielen. Hierbei wird eine 
größtmögliche Präzision angestrebt, so-
dass die Stimmen einerseits miteinander 
Verschmelzen und sie andererseits eine 
möglichst große klangliche Entfaltung 
und Durchschlagskraft erreichen.
Die Choralmesse „Missa de Angelis“, die 
mittelalterliche Marien-Antiphon „Salve 
Regina“ und eine barocke Vater-unser-
Vertonung (mit Streichern und B.C.) wa-
ren unsere Literatur. Die Stücke erklangen 
bei verschiedenen Veranstaltungen der 
Musikschule und in der „Langen Nacht 

der Kirchen“ am 25. Mai (siehe Foto).
Einstimmig - klingt einfach, der Teufel 
steckt aber im Detail!

Das Zusammenfinden im Einklang stellte 
die Sängerinnen vor eine spannende He-
rausforderung: Die Phrasen mussten ab-
solut präzise gelernt werden, minimale 
Abweichung wären ansonsten sofort auf-
gefallen. Die Färbung der Vokale und die 
Länge und Deutlichkeit der Konsonanten 
gehörten abgeglichen. Das Atmen vieler 
verschmolz zu einem einzigen Atem. So 
gelang uns im Laufe der Probenarbeit, 
die je eigene Gesangsstimme im aufein-
ander Hören und Reagieren dem großen 
Ganzen unterzuordnen. Magische Mo-
mente der Stille und Ruhe in den Unter-
richtsstunden! 

Angelika Kopf-Lebar

Einstimmigkeit…einfach?

Beim diesjährigen Landeswettbewerb 
prima la musica holten gleich 6 Querflö-
tenschüler der Klasse Christine Jakobs in 
der Solo-Wertung tolle Preise!
 
Mia Lang 1. Preis in AG B; Katherina 
Matt 2. Preis in AG 1; David Spiegel 
1.Preis mit Auszeichnung in AG B; Va-
lerie Bertschler 2. Preis in AG 1; Sarah 
Vester 1. Preis mit Auszeichnung in AG 
1 und Weiterleitung zum Bundeswettbe-
werb, nicht auf dem Bild:Lena Bertschler 
1.Preis in AG A
 
Sarah Vester konnte beim Bundeswett-
bewerb in Klagenfurt überzeugen und 
erspielte einen 1.Bundespreis!

Christine Jakobs

Starke Auftritte!



72

März 2019
Gastspiel in Prag, Tschechien 
mit dem Orchester ILL Concerto
 
Mai 2019
Große Tanzaufführung im 
Konservatorium in Feldkirch
 
Juni 2019
Balleinlage beim Sommerball 
des Musiktheater Vorarlberg 
im Reichshofssaal in Lustenau  
Tanzgruppe beim Kinder-
Musiktheater „Rotasia“ 
 
Juli 2019
Ausklang der Gymnaestrada,  
Auftritt mit Orchester

Große Auftritte unserer 
Ballettklassen
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„Die grünen Bananen“, so hieß in die-
sem Schuljahr eine der Workshopbands 
an der Musikschule Feldkirch. 

Der, wie sich im Nachhinein herausstel-
len sollte, beinahe irreführende Bandna-
me aus der Feder des Workshopleiters, 
Bastian Berchtold, war somit ganz zu 
Unrecht gewählt. 

Im Gegenteil – die Leistung der jungen 
MusikerInnen beim diesjährigen Fa-
schings- sowie dem Sommernachtskon-
zert und dem Tag der offenen Tür, wo 
sie dem Publikum Popmusik auf beacht-
lichem Niveau näherbrachten, war sehr 

reif und konnte sich nicht nur sehen, 
sondern vor allem auch hören lassen. 

Die Bandmitglieder, die sich wöchent-
lich zur Probe treffen erweitern so ihr 
Repertoire in unterschiedlichsten Stilen 
der Popmusik. Magdalena Elender, Ju-
dith Mück, Ahmed Debbabhi, Raphael 
Wittwer und später im Jahr dazuge-
stoßen Felix Hofer und Felix Schertler 
überzeugten u. a. mit Interpretationen 
der Soulsängerin Amy Winehouse über 
Maroon 5 bis hin zu Hip-Hop Sounds à 
la Madcon. 

Bastian Berchtold

Bandworkshops an der Musikschule Feldkirch
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Was kostet und wer 
bezahlt den Musikschulunterricht?	 			 
	
Im Unterrichtsbetrieb der Musikschule 
fallen grundsätzlich zwei Kostenbereiche an:

	
94,55 % Personalkosten		
5,45 % Sachaufwand		

Die Personalkosten werden		  Die Gesamtkostenverteilung		
wie folgt getragen:			   ergibt folgendes Bild:	 	

27,28 %   Schulgeldeinnahmen		  25,80 % Schulgeldeinnahmen
33,60 %   Landessubvention		  31,77 % Landessubvention
39,12 %   Stadt Feldkirch		  42,43 % Stadt Feldkirch

Land, Stadt und Eltern gemeinsam 
ermöglichen damit jedem Musikschüler:	

•  regelmäßigen, qualifizierten Unterricht während des gesamten Schuljahres
•  den kostenlosen Besuch von Ergänzungsfächern
•  viele Möglichkeiten zum gemeinsamen Musizieren
•  Auftritte in großen Konzertsälen
•  Mitwirkung bei internationalen Großprojekten

42,43

25,80

31,77 

5,45

94,55

39,12
27,28 

33,60 
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Annemarie Haring, Andrea Holzer-Rhomberg, Christine Jakobs, Angelika Kopf-
Lebar, Bernhard Kurzemann, Michaela Kyllönen, Ingrid Lins-Ellensohn, Nikolaus 
Netzer, Theresa Pfeifer, Birgit Ruess, Verena Russo-Haftel, Christine Schneider, 
Andreas Schuchter, Judith Stark, Kathrin Vith

Bildnachweis: 
Stephanie Beck, Nora Calvo-Smith, Ursula Fend-Walser, Andrea Gamper, Andrea 
Holzer-Rhomberg, Verena Kühne, Annika Moosbrugger, Nikolaus Netzer, Matthias 
Rhomberg, Emir T. Uysal

Kammerchor Feldkirch
Dr. Gertrud Pescoller-Tiefenthaler
www.kammerchor-feldkirch.at

Liederhort Tosters
Rainer Bayer
0664/75026351

Stadtorchester Feldkirch
Dr. Wolfram Raither
office@stadtorchesterfeldkirch.at

Stadtmusik Feldkirch
Johannes Ebli
0650/5231728

Musikverein Altenstadt
Wilfried Purkart
0664/ 6548238

Musikverein Gisingen
Herbert Wehinger
0681/81853580
Felix Tiefenthaler
0664/2069634

Musikverein Nofels
Günter Walch
0699/11067743

Harmoniemusik Tisis-Tosters
Melanie Obriejetan
0660/ 4433624

Kontaktdaten:	

Trachtengruppe Feldkirch
Herbert Frei
0660/8181871

Big Band
Gunar Schuster
0664/1472776

Frohsinn Nofels
Dr. Karl Stürz
05522/32670
0664/60884440

Kirchenchor Gisingen
Max Walser
05522/31854

Kirchenchor Altenstadt
Peter Fischer
0664/2511063

s’Chörle
Gerlinde Lechner
0664/2334734

Nofler Chörle
Leo Summer
0664/5954120

Domchor St. Nikolaus
Barbara Offner
0664/5261479
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Kapfstraße 27
6800 Feldkirch
www.lamusica.at

+43 5522 81781
johannes@lamusica.at
www.kontrabasshimmel.at

• große Auswahl
• Möglichkeit zum Testen
• eigene Werkstatt
• handwerkliche Perfektion
• Verlässlichkeit
• Innovation

Saiteninstrumente
Streicher
Blasinstrumente
Digitalpianos
Noten
Zubehör

Wir bieten:

Wir machen es persönlich.

Miete &Ratenkaufmöglich


